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1.1 gedicht

Ernst Jandl: auf dem land

rininininininininDER
brüllüllüllüllüllüllüllüllEN

schweineineineineineineineinE
grununununununununZEN

hununununununununDE
bellellellellellellellellEN

katatatatatatatatZEN
miauiauiauiauiauiauiauiauEN

katatatatatatatatER
schnurrurrurrurrurrurrurrurrEN

gänänänänänänänänSE
schnattattattattattattattattERN

ziegiegiegiegiegiegiegiegEN
meckeckeckeckeckeckeckeckERN

bienienienienienienienienEN
summummummummummummummummEN

grillillillillillillillillEN
ziriririririririrPEN

fröschöschöschöschöschöschöschöschE
quakakakakakakakakEN

hummummummummummummummummELN
brummummummummummummummummEN

vögögögögögögögögEL
zwitschitschitschitschitschitschitschitschERN

Quelle: Gomringer, E.: Konkrete Poesie Stuttgart: reclam 2001, s. 87.
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1.2 Lückentext – TIERLIEBE

Quelle: Zusammen. Jugendmagazin in deutscher Sprache. ELI Italy, Mai/1997. S. 26
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1.3 Arbeitsblatt – Von Fliegen und Elefanten

1. Lest den Text bitte! Was ist das Thema? Was ist das Problem?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

Die Ferienzeit ist leider unvermeidlich auch mit einem anderen Ereignis verbunden: ausge-
setzte Tiere.
Immer wieder kommt es vor, daß die das ganze Jahr über heiß geliebten Kleintiere aus logis-
tischen Gründen vor der Abreise in den Urlaub wortwörtlich auf die Straße gesetzt werden. 
Dabei gibt es doch überall genug Strukturen und vielleicht auch hilfsbereite Personen, die 
die Situation überbrücken könnten. 
Aber offensichtlich verstehen viele Leute einfach nicht, daß eine Katze oder ein Hund eben 
kein Spielzeug sind und nicht von einem auf den anderen Moment in die Ecke gelegt werden 
können.

(Quelle: Zusammen. Jugendmagazin in deutscher Sprache. ELI Italy, Mai / 1997 S. 26)

2. �Lest den Text noch einmal! Klärt die Bedeutung folgender Ausdrücke aus dem 
Text:

– ausgesetzte Tiere, heiß geliebte Kleintiere, eben kein Spielzeug
– auf die Straße setzen, in die Ecke legen
– logistische Gründe
– genug Strukturen

3. Beantwortet die Fragen:
– Was ist der Grund für das Problem?

................................................................................................................................................

– Welche Lösungen findet ihr im Text?

................................................................................................................................................

4. Überlegt euch weitere Gründe und Lösungen!

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................



2.3 Arbeitsblatt – Rund um den Hund

 �Du möchtest den Artikel „Rund um den Hund“ lesen, dein Welpe (dein junges 
Hündchen) hat aber mit dem Blatt gespielt. Das Ergebnis sieht folgendermaßen 
aus:

Rund um den Hund

Die Zahl der Hundeattacken steigt. Die Diskussion über die Haltung von Hunden wird immer hitziger.

Elfjährige von Hund ins Ohr gebissen. Zwölfjähriger von Schäferhund schwer verletzt – österreichweit hört man in 
den letzten Tagen und Wochen immer öfter, von Hundeattacken – nicht nur von Kampfhunden, sondern auch von 
treuen Familienhunden. Menschen haben Angst und machen einen Bogen um die Vierbeiner … . Nach den jüngsten 
Vorfällen ist die Diskussion über richtige Hundehaltung und Hundeführerschein wieder voll im Gange. Experten 
sind überzeugt, den Grund zu kennen, warum sich die Attacken von Hunden häufen. 
Mangel an Hundeerziehung. Nicht der Hund, sondern sein Besitzer sei schuld, wenn etwas passiert… 
„Die Erziehung macht es aus.” … „Hundebesitzer sind nicht genug über ihre Tiere aufgeklärt und nehmen die 
Erziehung der Vierbeiner oft nicht ernst genug.“ Hunde sind domestizierte Raubtiere, die in bestimmten Situati-
onen instinktiv aggressiv handeln. … Damit Kinder frühzeitig den richtigen Umgang mit den geliebten Vierbeinern 
lernen, hat das Wiener Institut für Interdisziplinäre Erforschung der Mensch-Tier-Beziehung das Programm „Rund um 
den Hund” entworfen. Durch das richtige Verhalten sollen Hundeattacken vermieden werden. Daher appellieren die 
Fachleute: „Die Veranwortung liegt beim Menschen und nicht beim Hund.“

Rausgebissene Textteile:

 �Lies den Text und rekonstruiere ihn mit Hilfe der „vom Hund rausgebissenen 
Textteile“.

ins Ohr
                immer öfter
                                 Angst 

Nicht der Hundaggressiv
Wiener Institut
                    das richtige
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2.3 Lösungsblatt – Rund um den Hund

Die Zahl der Hundeattacken steigt. Die Diskussion über die Haltung von Hunden wird immer hitziger.

Elfjährige von Hund ins Ohr gebissen. Zwölfjähriger von Schäferhund schwer verletzt – österreichweit hört man in 
den letzten Tagen und Wochen immer öfter, von Hundeattacken – nicht nur von Kampfhunden, sondern auch von 
treuen Familienhunden. Menschen haben Angst und machen einen Bogen um die Vierbeiner … . Nach den jüngsten 
Vorfällen ist die Diskussion über richtige Hundehaltung und Hundeführerschein wieder voll im Gange. Experten 
sind überzeugt, den Grund zu kennen, warum sich die Attacken von Hunden häufen. 
Mangel an Hundeerziehung. Nicht der Hund, sondern sein Besitzer sei schuld, wenn etwas passiert… 
„Die Erziehung macht es aus.” … „Hundebesitzer sind nicht genug über ihre Tiere aufgeklärt und nehmen die 
Erziehung der Vierbeiner oft nicht ernst genug.“ Hunde sind domestizierte Raubtiere, die in bestimmten Situati-
onen instinktiv aggressiv handeln. … Damit Kinder frühzeitig den richtigen Umgang mit den geliebten Vierbeinern 
lernen, hat das Wiener Institut für Interdisziplinäre Erforschung der Mensch-Tier-Beziehung das Programm „Rund um 
den Hund” entworfen. Durch das richtige Verhalten sollen Hundeattacken vermieden werden. Daher appellieren die 
Fachleute: „Die Veranwortung liegt beim Menschen und nicht beim Hund.“

Quelle: Alber, M. et al. : „Rund um den Hund”. In: Österreich Spiegel. Sept. 2004, S. 5.

DER NATUR AUF DER SPUR



DER NATUR AUF DER SPUR

3.2 texte

Comeback der Wölfe nach 100 Jahren … in Deutschland 

Vor mehr als 100 Jahren wurden Wölfe in weiten Teilen Westeuropas 
ausgerottet. Seit einigen Jahren gibt es wieder frei lebende Wölfe in 
Deutschland – und die Chancen stehen gut, dass es noch mehr werden. 
Diese Entwicklung gilt als gutes Zeichen für das Wiedererstarken intakter 
Naturräume. Doch ist in Italien, Rumänien und Polen das Zusammenle-
ben von Mensch und Wolf bereits Normalität. …

Quelle: http://www.goethe.de/kug/ges/umw/thm/de322804.htm

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

Natur ohne Grenzen – 25 Jahre Bonner Konvention 
Weißstorch, Wal und Wildgans werden auf ihren Wanderwegen 
international geschützt  

Tiere kennen keine Grenzen – und so wechseln, trotz al-
ler Gefahren auf ihren Wanderrouten, Weißstorch, Kranich und  
Schweinswal Jahr für Jahr zwischen ihren Winter- und Sommerquartie-
ren. Schutzgebiete gibt es weltweit, sie sind jedoch nur dann erfolgreich, 
wenn die dort vorkommenden Arten auch in ihrem gesamten, Grenzen 
überschreitenden Lebensraum geschützt werden. Seit nunmehr 25 Jah-
ren stellt die Bonner Konvention daher die wandernden Tierarten unter 
den Schutz internationaler Zusammenarbeit. 

Quelle: http://www.goethe.de/kug/ges/umw/thm/de400313.htm
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1.

Quelle:www.naturparke.net
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Der natur auf der spur • 4.2 Künstlerfotos – Nationalparks in Deutschland

7.

Quelle:www.naturparke.net
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8.

Quelle:www.naturparke.net
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4.2 Arbeitsblatt A – Nationalparks in deutschland

Wechselspiel
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4.2 Arbeitsblatt b – Nationalparks in deutschland

Wechselspiel
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4.2 lösungsblatt – Nationalparks in deutschland

1.

2.

5.

3.

6.

4.

7.

8.
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5.2 Arbeitsblatt – AUSSTELLUNG „COMEBACKS“

 Lest die Texte und schaut euch die Fotos an! Macht dabei Notizen!

Was ist neu für uns?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

Was finden wir interessant? 

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

Was überrascht uns? 

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................
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5.3 Modulauswertungsbogen

1. Was hat dir gefallen?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

2. Was hat dich geärgert?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

3. Was hast du gelernt?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

4. Was war für dich neu und spannend?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

5. Was war nützlich?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

6. Was wirst du schnell vergessen?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

7. Was möchtest du noch mitteilen?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................




